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Vorwort

Das Buch „Physik für Berufsfachschulen“ verfolgt konsequent das Ziel, sich auf den Stoff, der in Be-
rufsfachschulen vermittelt werden soll, zu konzentrieren. Die bundeslandspezifischen Lehrpläne 
sowie ihre Wahlpflichtthemen wurden berücksichtigt und eingearbeitet.

Motivierende und aktuelle Beispiele aus Alltag und Technik sind integriert, besonderer Wert wurde 
auf problemorientierte Ansätze und Beispiele gelegt. Durch diesen berufsorientierten Bezug wird 
gerade auch den Gegebenheiten der Schulart Rechnung getragen.

Die mathematische Tiefe der Behandlung, die gewählten Beispiele und Anwendungen sowie die 
weiterführenden Aufgaben sind schülergerecht ausgerichtet. Die Sprache ist adäquat gewählt, 
ohne jedoch die fachliche Richtigkeit zu vernachlässigen. 

Alle Lernbereiche sind mit gleicher methodischer Gliederung strukturiert und zielen darauf ab, 
durch klare, systematische Vorgehensweise naturwissenschaftliches Wissen zu erwerben: Die Au-
toren legen einen deutlichen Schwerpunkt auf die Wiedergabe und Erläuterung der physikalischen 
Vorgehens- und Arbeitsweise. Vermutung, Versuch, Messwertaufnahme, Messwertdarstellung, 
Schlussfolgerung und formelmäßige Erfassung werden konsequent verfolgt. 

Zudem erfolgt zur Kontrolle eine Anwendung des Stoffes an Musterbeispielen mit ausführlicher 
Lösung und weiteren Aufgaben unterschiedlichen Niveaus.

Die Kapitel sind übersichtlich gegliedert: Immer wiederkehrende Elemente gliedern das Lehrwerk 
und geben den Themen eine gemeinsame Struktur. Der Kapiteleinstieg beispielsweise ist als Advan-
ced Organizer mit schülerorientierten Leitfragen konzipiert. Das erleichtert den Kolleginnen und 
Kollegen die Unterrichtsvorbereitung genauso wie Schülern und Schülerinnen das selbstständige 
Nachbereiten des Unterrichts oder das Vorbereiten auf Klassenarbeiten.

Zur Stützung der Lernzielsicherung und Erfolgskontrolle sind zum Abschluss der Kapitel jeweils 
„Ich kann Listen“, eine aufbereitete Rekapitulation des behandelten Stoffes (in Form von Mindmaps, 
Übersichtsgrafiken, Merkblättern oder Lernkarten) sowie eine Projektaufgabe enthalten.

Die Verfasser
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